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Dieje Czpedition, die fid) miihjam iiber das
an diefer Gtelle jehr unwegjame und jdhollen-
reihe C€is fortarbeiten mufte, bejtand aus
Sridtjof Rarjen, Mac Collins und 3wei Mann
der Bootsbejagung.

Gie erreidten nad) grogen Miihen das
Land jelbjt und arbeiteten fich dort weiter
hinauf.

Bis Jie nad) jwei Tagen fejtjtellen fonn-
ten, daf jid) an jener Stelle tat-
jadlidhein Meeresarmabmweigte.

8.
; Ueberrajdungen.

Dieje Tatjache, auf die jie gehofit hatten
und die ihnen dod) bei einer flaren und niid:-
ternen Ueberfegung jo unwahrideinlid) vor-
gefommen war, erfiillte fie mit neuem Nut.

Fridtiof LQarfen und die anbdern, die ihn
begleitet Hatten, legten den Riidweg in der
Halben Jeit guriid, den fie jur Hinveije ge-
braud)t hatten, — wobei allerdings aud) hin-
sufam, daf fie jeBt nur den geraden Weg 3u
ver ,Fram“ 3u maden braudyten, wdhrend
lie vorher Hatten udhen miifjen.

Die Nadyte, die fie draufen waren — ent-
fernt von der Vehaglihfeit des Bootes —
waren allerdings falt und unangenehm. Um
jo mebr, als fie iiberhaupt nidht daran ge-
wohnt waren, — aber als fie die ,Fram* er-
reidten, da waren fie mit dem Crfolge Fu-
frieben.

Gofort taudyten jie und gingen nad) Norden.

Jridtjof Larfen Hatte die Lage des Niee-
resarmes durd) Ortsaufnahme feftgejtellt. €s
blieb ihnen eingig iibrig, die Fahriridhtung
und die Gejdwindigleit der ,Fram“ unter
Wajler ju beredymen — Ddann mufpten fJie,
wenn alles gliidte, ohne weiteres in den Ka-
nal einfahren fonnen.

" Und es ging. Als fie nad) einigen Stun-
den volljter Fahrigejdhwindigteit auftaudten,
befanbden fie |ih gerade vor der Cinfahrt. —

Gaby Wejt jtand in der offenen Turmiude
und jah mit einem Fernglas Hiniiber in das
Land, das fih weit und dunfel vor ihnen
dehnte. Unentrinnbare Ratjel [pannen fid)
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dort... Geheimnijje, von denen jie nod) nidhts
ahnten — die fie Juden wollten.

y2Wenn nur alles gliidt!“
SWenn wir ihn nur findben —
fonnen.”

Fridtiof Larfen jtand neben ihr. Seine ei-
was hagere Geftalt redte jid). In jeinen Au-
gen Dbligte JNormannenmut.

,€s mup gliiden!” jagte er Hart.

Und Gaby Wejt ladelte. ..

Und frobes, vertrauensvolles Ladyen, das
jie Jtets auf ben RQippen Hatte, wenn fie mit
Fridtjof Larjen jprad). Es lag eine unwider-
jtehliche Madht in feiner Perjonlichleit, derven
er ficdh vielleicht felbjt nidht bewuft war, und
der fie fih nie entziehen fonnte. Und aud
nidt mollte.

Gan3 abfidtslos war er ju dem eigent:
lichen Fiihrer der Cyrpedition geworden. Gaby
Weft Hatte es fein wollen, — und da fjie in
ihm ihre Hilfe fand, iiberliel fie ihm all-
mahlich alles, was fie einjt hatte felbjt be-
jtimmen und regeln wollen. Gang ohne jedes
Wort, obhne jede Wbmadung war es gejde-
hen. Und dod) empfand es ein jeder. Sie alle
ridhteten fih nad) ihm. Gie fragten ihn nad
jeinen norbnungen — und er gab fie ohne
Jogern. Die Mannjdajt jah in ihm ihren
Fiibrer. Mac Colling, der Reporter, ebenjo.
Profefjor Peterfen fiimmerte fih um nidts.
Blieb einzig Wage Lindjtrom, der von Tag
su Tag ver{hlofjener und wortfarger wurde.

Sridtiof LQarfen aber wurbe in diefer Jeit
ein anderer. Gein ganges Denfen und Fiihlen
ftellte fich nad) einer neuen Ridhtung ein.

€s gab fiir thn nur nod eine Wah!: Cﬁafn)
oder das Nidyts.

Das grengenlofe, volljtindige Nidts. ..

Die grope CEnttaujhung jeines Lebens
hHatte Wunden in ihm gejdhlagen, die nur
Gaby beilen fonnte. Die ganze BVergangenheit
jdhien ihm bisweilen wie ein bojer Traum,
det ihn gequdlt Hatte... etwas Sdhemenhai-
tes, Unfidhtbares, das weit hinter ihm lag —
und das nur nod) in Stunden der Einjamteit
nad) ihm tajtete — wie ein Vampir iiber ihn
Perfiel und Lebensmarf ausjog... -

flijterte fie.
und retten
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I Stunden, in denen et fern von allem
NMenjdliden war...

Aber diefe Stunben wurden feltener und
jeltener. Ctwas anderes nahm fie ein: Gaby.

Und nur nod) juweilen frod) in Fridtjof
LQarfen das unermefliche Grauen vor dem
Augenbli€ Hod), in dem er Gaby verlieren
tonnte. JIn dem er wieder ganjy feinen Ge-
danfen und Erinnerungen verfallen mufte . ..

Dann blieb ihm nur das lefte: der Tobd.

Denn hitte er den nidht gehabt, wire der
Wahnjinn gefommen. Der Wahnjinn, der da-
mals — nad) der Bluttat — im Gefingnis
jhon nad) feinem Hirn gefrallt Hatte. ..

Und je deutlider ihm bdiefe Crfenntnis
wurde, um o mehr flammerte er fidh an
Gaby, die ihn bis jeht gerettet hatte — und
die ihm fiir immer die Heilung jhaffen fonnte.

Fiir immer...

*

Der Kanal war tief — unter der jtarfen
Cisdbede famen jie vorwdrts, — in das JIn-
nere des unbefannten RQanbdes.

®aby Datte fajt Jtaindig die Karte ihres
Baters vor, auf dem er feinen Aufenthalts-
ort gefenngeidhnet hatte. Die Ortsangabe: SO
Grad, vierundvierzig Minuten, 36 Sefunden.

Gie hatten bdie Breite jdon iiberjdritten,
als fie in den RKRanal einfubren, dodh) diejer
fiihrte in einem Wintel von etwa zehn Grad
fiibwdrts, o daf fie fich wieder der angege-
benen WBreite naberten. Vlieb als lehtes die
Liinge. 45 Grad und 11 Minuten weftlich von
Greenwid. ..

Bis dahin hatten fie nod) eine furze Strede
vor fid). Und dort . . . was wiirde dort jein?

Nordlich, didht neben dem RKanal, war der
Gtern. Gr deutete ben Ort an, den jie fudten.

Das war das Jiel. — —

Die ,Fram” jdob fih weiter unter dem
Cis hindurd). Der Kanal wurde jHmailer und
flacher. €r Hatte |id) wie ein Fjord in das
Jnnere bes Landes gebohrt — aber wie weit
wiitden fie in ihm wohl nod) vorwdrts tom-
men?

€s war eine Frage, von der nod) uner-
meRlid) viel abhing. Wenn es ihnen moglich
war, bis ju dem angegebenen Punft vorju-
dringen, war alles erreidhyt.

Aber wenn es ihnen nidht gelang?

Gie muften dann entweder verjuden, iiber
Land den Rejt des Weges uriidiulegen oder
bis jum Tauwetter ju warten. Und das fonnte
nod)y NMonate dauern...

Alle Nerven waren angejpannt bis um
Jerreigen.

€s war, als bilbe die gange Mannjdajt
des Bootes nur nod) ein eingiges Wefen. Ein
ungeheures Tier mit einbeitlidem Denfen,
einfeitlichem Fiihlen, bas geradewegs auf ein
unbefanntes Jiel losgehe.

Die fiebernbe Crmwartung lief fie nidt
mehr Ios.

Und dann fam das gefiirdhtete Creignis:

Das Boot prallte gegen herabhingendes
Cis, bas nad) oben den Weg jperrte — bder
»Giihler” Tfentte es felbjttitig in die Tiefe
— unbd fie jtiefen auf Grunbd.

Der RKanal war ju flad) geworden. Das
Wajjer jwijden Eisbede und Grund reicdhte
nicht mehr aus, um das Voot vorwirtstom-
men 3u Iafen. Gie mandorierten nad) ver-
[diedenen Ridtungen — alles blieh erfolglos.

Gaby Weft war verzweifelt. So nahe dem
Jiel — und nun bdiefes Hindernis.

(Fortebung folgt.)

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen imm_er auf den ,Nebelspalter Bezug!

10



	Das rätselhafte Plakat

